I,-_.] Wolf ComfortLine CGB-2

Kollektor Ausschalt-temperatur 130°C — 120°C Speicher
oben: Maximaltemperatur 65°C (Prioritat 1 ) Speicher
unten: Maximaltemperatur 85°C (Prioritat 2) Ladung
Uber Temperaturdifferenz 8°C/4°C fiir beide Prioritaten

Solarpumpe drehzahlgeregelt tber PWM2 Signal

[|Solarregler SC0402HE (Schema 17)
Heizungsregler UVR 16x2
D30 (Schema 423¢)
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Jens
Notiz
ALT: Vor Ort gibt 2 Kreise mit Konvektor HK an einer Pumpe. :) Laeuft! Beide Kreise beginnen direkt an der Heizung. 
Neu: Nun stellen jetzt 2 Mischer mit Pumpe die Vorlauftemperatur ein. (60-70°C VL im Winter)
Im Sommer/ Übergang werden aber nur 25-35° benoetigt. Für den Fall das keine Solarwärme anliegt, folgende Frage:
Wird nun nicht mehr Energie gespart, wenn die Heizungstherme in diesem Fall direkt ans Heizungswasser geht? Dann muesste nur der obere Teil des Speichers auf 60°C gehalten werden, wegen WW+FRIWA. Und bei viel Sonne kann ja auch die Mitte in Richtung 90°C gehen. 
So braeuchte ich für den sonnen-freien Betrieb der Gasheizung 2 Einspeisepunkte.

Jens
Notiz
Einspeisung Winter fuer Warmwasser und Heizung  60-70°C.
Einspeisung Sommer Friwa WW 60°C
Bedingung:
T3 kleiner 55°C
keine/ wenig Sonne
vor 8.00 Uhr




